
Programm

Ernst Busch Chor Berlin

No more war  Text und Musik   Frederic Rzewski

Es sind die alten Weisen  Text   Johannes R. Becher,   Musik   Hanns Eisler

Der einfache Frieden  Text   Gisela Steineckert,   Musik   Klaus Schneider

Brot und Rosen  Text   Peter Maiwald,   Musik   Renate Fresow

Ein neuer Frühling  Text   Fritt Trotter,
  Musik   Will Meisel/Willy Engelberger

Chor Hamburger Gewerkschafter*innen

Die Liebe ist weiblich  Text und Musik   Lina Bó,   Arr.   Natalie Kopp

People have the Power  Text und Musik   Patti Smith,/Fred Smith
  Arr.   Daveed Goldmann/Natalie Kopp

Oldenbuger Chor Bundschuh

Kein schöner Land  Traditional,   Text und Musik   Oliver Gies

Verjubeln  Text u. Musik   Stefan Stoppok,   Arr.   Heinrich Herlyn

Singen wann?  Text   Erich Fried,   Musik   Gustavo Beccerra-Schmidt

Trio Schmarowotsnik

In moyekh klapn di reder  Text und Musik   Martin Quetsche nach Tsivi Eisenman

I‘ll be gone  Text und Musik   Tom Waits und Kathleen Brennan
  Jiddisch:   In der fri kh‘vel zayn avek,  von Martin Quetsche

Az s‘iz geferlekh  Text und Musik   Martin Quetsche

Pause

Corbin Broders, Kieler Schauspieler und Sänger

Auf, auf zum Kampf  Verfasser unbekannt

Das Einheitsfrontlied  Text   Bertolt Brecht,   Musik   Hanns Eisler

Anmut sparet nicht noch Mühe  Text   Bertolt Brecht,   Musik   Hanns Eisler

Ernst Busch Chor Kiel

Das Lied von der Unzulänglichkeit
menschlichen Strebens

 Text   Bertolt Brecht,   Musik   Kurt Weill

Die Ballade vom Wasserrad  Text   Betolt Brecht,   Musik   Hanns Eisler
  Satz   Hartmut Fladt

Gehörtes Eigentum  Text   Uli Keller,
  Musik   Gustavo Beccerra-Schmidt

Kalinichta  Text   Gerrit Bekker,   Musik   Richard Wester
  Gedicht   Christian Morgenstern

Gegen den Krieg  Text   Kurt Barthel,   Musik   Hartmut Fladt

To sog nischt kejnmol  Text und Musik   Hirsch Glik

Schlof, majn kind  Jiddisches Schlaflied,   Satz   Sylke Zimpel

Im Namen des Wahnsinns  Text und Musik   Konstantin Wecker
  Bearbeitung   Ernst Busch Chor Kiel

Article 9  Text   Allgemeine Erklärung der Menschrechte
  Musik   Axel Chr. Schulz,
  Bearbeitung   Ernst Busch Chor Kiel

Irgendwo auf der Welt  Text   Robert Gilbert/Werner R. Heyman
  nach den Comedian Harmonists


